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Der etwas andere Therapieansatz

Natürliche Darmbakterien:   
Partner der Darmschleimhaut

Der menschliche Darm ist nicht steril. Im Darm tummeln 
sich mehr Bakterien, als der gesamte menschliche Körper 
an Zellen besitzt. Diese zahlenmäßige Überlegenheit 
zeigt, dass die meisten der uns besiedelnden Bakterien 
ihrem Wirt gegenüber freundlich gestimmt sind.

So wissen wir, dass wir auf bestimmte Bakterien der 
Darmflora angewiesen sind. Sie helfen uns, indem sie die 
Nahrung vorverdauen, bestimmte Vitamine und andere 
Nährstoffe synthetisieren und uns zur Verfügung stellen. 

Ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie wichtig die Darm- 
flora für uns Menschen ist, zeigt sich zum Beispiel darin, 
dass bestimmte Zellen des Darms, die für die Resorption 
der Nahrungsbestandteile verantwortlich sind, ihren 
Nährstoffbedarf allein über Stoffwechselprodukte der 
Darmflora decken. Bestimmte Bakterien der Darmflora 
sind wichtig für die Abwehr von gefährlichen Bakterien, 
mit denen wir täglich über die Nahrung und die Luft 
konfrontiert werden.

Kurz gesagt: Eine gesunde Darmflora ist wichtig 
für unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden. 
Störungen der Darmflora und dadurch auch der 
Darmschleimhaut können sich in ernsthaften Störun- 
gen und Krankheiten zeigen.
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Meist spielen auch beim Reizdarmsyndrom Störungen 
der Darmflora und der Darmschleimhaut eine wichtige 
Rolle. So finden wir bei Reizdarmpatienten sehr oft Ver- 
änderungen in der Zusammensetzung der Darmflora. 
Auch scheint die Flora weniger stabil als bei gesunden 
Menschen zu sein.

Was liegt also näher, als die Bakterien, von denen wir 
wissen, dass sie einen positiven Einfluss auf Darm und 
Schleimhaut ausüben, als Medikament zur Behandlung 
des Reizdarmsyndroms einzusetzen? 

Mikrobiologische Therapie und Reizdarmsyndrom

In der Mikrobiologischen Therapie geht es um die Akti- 
vierung der Selbstheilungskräfte und das sanfte An- 
stoßen von Regulationsmechanismen im Körper.

   Die in Symbioflor ® 2 enthaltenen Bakterien 
beeinflussen bestimmte Komponenten des darm-
assoziierten Immunsystems. Die Darmschleimhaut 
wird stabilisiert und die Darmflora in ihrer 
natürlichen Zusammensetzung gefördert. 

   Symbioflor ® 2 unterstützt die Verdauung, hat einen 
positiven Einfluss auf Stuhlfrequenz und -konsistenz 
und hilft, Blähungen zu reduzieren.
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Symbioflor ® 2 – mehr als reine 
Symptombekämpfung

Einige Tipps, die Ihnen helfen können:

  Verteilen Sie Ihre Mahlzeiten auf  
mehrere kleine Speisen.

  Essen Sie regelmäßig.

  Nehmen Sie Genussmittel wie Alkohol, 
Kaffee und andere koffeinhaltige Getränke 
nur in kleinen Mengen zu sich.

 Kauen Sie die Nahrung gut.

  Meiden Sie zu kalte oder zu heiße 
sowie kohlensäure haltige Getränke.

  Verzichten Sie auf fettreiche, blähende Speisen 
sowie scharfe Gewürze.

 Essen Sie möglichst nach 18.00 Uhr nichts mehr.

  Regelmäßige Bewegung wie Walking oder 
Jogging wirkt sich positiv auf die Verdauung aus.
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Symbioflor ® 2 Tropfen 
zum Einnehmen, Suspension

Wirkstoff: 
Escherichia coli-Bakterien

Anwendungsgebiete:  
Reizdarmsyndrom (Colon irritabile).

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren  
Arzt oder Apotheker.

Was für Symbioflor ® 2 spricht:

  in klinischen Studien überprüfte Wirksamkeit

  schneller Wirkungseintritt

  so gut wie keine bekannten Nebenwirkungen

 keine Konservierungsstoffe

  frei von Alkohol

 individuelle Dosierbarkeit



SymbioPharm GmbH
Auf den Lüppen 10  
D-35745 Herborn 

Telefon: 02772 981-300  
Telefax:  02772 981-301

www.symbiopharm.de
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